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Liebe Mitglieder,

vor fast genau einem Jahr haben wir Sie um Ihre Mei-
nung gebeten – erinnern Sie sich noch? Die Flüstertüte 
war das Symbol für unsere Mitgliederbefragung. Dank 
Ihrer vielen Bewertungen und Kritiken haben Sie uns 
den Spiegel vorgehalten. Das Gesamtbild war durch-
aus sehr positiv. Es gab aber auch viele Hinweise, was 
noch verbessert werden muss. Umso erfreuter waren 
wir, dass die Ergebnisse auch einem bundesweiten Ver-
gleich standgehalten haben. 

Wir wurden mit dem „Kundenkristall“ geehrt – einem 
Preis als bestes deutsches Wohnungsunternehmen in 
unserer Größenklasse im Segment „Service“. Das war 
schon ein ehrenvolles Gefühl, diesen Preis im Kreise 
vieler Branchenkollegen in Empfang nehmen zu dür-

fen. Das Besondere war daran, dass uns nicht eine Jury 
auserkoren hat, sondern letztlich Sie mit Ihren Bewertungen 
die Grundlage für die Ehrung legten. Für dieses Vertrauen 
möchte ich mich herzlich bei Ihnen bedanken. Es ist aber 
auch ein besonderer Ansporn, genau an diesem Punkt wei-
terzumachen und jeden Tag um bestmöglichen Service zu 
kämpfen. Ich bitte Sie auch weiter um Ihre Unterstützung in 
diesem Prozess – wann immer Sie mit unseren Leistungen 
noch nicht ganz zufrieden sind, lassen Sie es uns wissen. 
Nur so können wir ständig noch besser werden. 

Wir machen uns aber auch Gedanken, welche weiteren Ser-
viceangebote das Leben in unseren Wohnungen noch ange-
nehmer machen können. Die Installation einer Paketbox in 
der Albert-Schweitzer-Str. ist ein weiteres Beispiel dafür. Ich 
bin sehr gespannt, wie dieses Angebot angenommen wird. 

Viel Spass beim Lesen
Ihr Axel Fietzek
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GENOSSENSCHAFT AKTUELL

VORSTANDSGEDANKEN
Alexander Canbek, SB Marketing/Vertrieb 

(ehemaliger Azubi Immobilienkaufmann) 
erläutert den Prozess der 

Wohnungsvermietung

Beim alltäglichen Zusammenwohnen in 
unseren genossenschaftlichen Wohn-
häusern kommt es immer wieder durch 
äußere Einflüsse wie Lärm, Streit und 
auch Einmischung in die Angelegen-
heiten eines oder mehrerer Nachbarn, 
zu Situationen, die das Leben mitein-
ander auf die Probe stellen.

Wir, die Schlichtungskommission der 
LebensRäume Hoyerswerda eG, kön-
nen Ihnen in dieser und natürlich auch 
in anderen Fragen Folgendes anbie-
ten: Kommen Sie zu uns und wir bera-
ten Sie gern, wie beispielsweise eine 
Schlichtung abläuft und was wir un-
ternehmen können, um Ihnen unter-

stützend unter die Arme zu greifen. 
Natürlich sind wir zum Schweigen ver-
pflichtet, alles was Sie uns erzählen 
wird vertraulich behandelt. Lassen Sie 
die „Fronten“ nicht zu sehr verhärten.
Und für den Fall, dass 
wirklich keine eigenstän-
dige Lösung gefunden 
wird, würden wir uns als 
Schlichtungskommis-
sion mit Ihnen und der 
anderen Partei an einen 
Tisch setzen und an einer passenden 
Lösung gemeinsam arbeiten.

Die Schlichtung ist dabei komplett 
kostenlos. Sie können uns zu den 

BESSER SCHLICHTEN 
STATT STREITEN

Unter dem Motto, „Du bist mehr Im-
mobilienprofi, als Du denkst!“ infor-
mierten sich am 14.03.2018 inter-
essierte Schüler (aus Sachsen) im 
Rahmen des Projektes „Schau Rein“ 
über den Ausbildungsberuf „Immobi-
lienkaufmann /-frau“, bekamen Einbli-
cke in unser Unternehmen und Wichti-

ges zu Inhalt, Zugang und persönliche 
Voraussetzungen des Berufsbildes. 
Dabei war das Gespräch mit ehemali-
gen Auszubildenden, derzeitigem BA-
Studenten und Mitarbeitern eine gute 
Plattform für konkrete Fragestellungen 
zum Ausbildungsablauf, Lernziele und 
Berufsinhalte. Besonders interessant 

für die Schüler war dabei  die prakti-
sche Untersetzung durch Exkurse an 
die Arbeitsplätze der Mitarbeiter und 
in  sanierte bzw. unsanierte Leerwoh-
nungen unter Einbeziehung der im 
Ausstellungszentrum der Genossen-
schaft offerierten Gestaltungsmög-
lichkeiten.

Sprechstunden der LebensRäume 
Hoyerswerda eG unter der Telefon-
nummer 03571 467312 über das Se-
kretariat des Vorstandes erreichen.

Die nächsten Termine der 
Schlichtungskommission 
sind am 03.05.2018, am 
09.08.2018 und sowie am 
08.11.2018 jeweils don-
nerstags von 15.00 bis 
18.00 Uhr im Geschäfts-

sitz der LebensRäume Hoyerswerda 
eG. Fragen Sie einfach am Empfang 
nach.

Ihre Schlichtungskommission 

Was versteht 
man unter dem 
„Einmischen 
eines Dritten“?



.... und zeigen Ihnen hiermit und künftig neue Wohnideen - ob mit Umbau oder 

gestalterischen Akzenten - wir schaffen Wohnungs-Individualisten.

Wohn-Ideen
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BAUEN UND WOHNEN

Muss Platte immer gleich sein? NEIN!

HABEN WIR UNS...

„Wenn´s ein bisschen mehr sein darf…“ XXL-Wohnen
Umbau von zwei 3-Raum-Wohnungen in eine großzügige 5-Raum-Wohnung

„Wenn´s ein bisschen mehr sein darf…“ XXL-Wohnen
Umbau von zwei 3-Raum-Wohnungen in eine großzügige 5-Raum-Wohnung

Schaffung einer gemütlichen 
2-Raum-Wohnung durch 
veränderte Raumaufteilung

Eine 3-Raum-Wohnung mit kleiner Bad-Lösung 
wurde zu einer 2-Raum-Wohnung mit geräumigem 
Bad, größerer Küche und Abstellraum umgebaut.

Haben Sie Interesse an ähnlichen Angeboten?
Kontaktieren Sie uns: Telefon: 03571 467411       E-Mail: vermietung@lebensraeume-hy.de

Jeden Monat neu - Keine 
Wohnidee verpassen! 
Schauen Sie rein unter 
www.lebensraeume-hy.de 
oder liken Sie uns auf facebook!

Das Wohnhaus Straße des Friedens 1-3 im Ho-
yerswerdaer Stadtzentrum punktet durch den im 
Haus befindlichen Conciergedienst (Frau Nötzel 
und Herr Rothenburger) mit ganz viel Service. 
Künftig noch mehr – denn ab sofort können mobi-
litätseingeschränkte Bewohner die Hauseingangs-
türen berührungslos mittels Transponder öffnen. 
Diesen Vorteil durften als erste Bewohner Ruth 
und Rudolf Krumpa testen und zeigten sich begeis-
tert. Sie wohnen inzwischen seit über 30 Jahren im 
Haus und wissen dieses kleine technische Detail 
sehr zu schätzen.

Dieser Traum kann schon bald für 4 Genossen-
schafterfamilien in Hoyerswerda in Erfüllung gehen, 
denn die LebensRäume plant die Errichtung von 4 
Miethäusern in der Hoyerswerdaer A.-Dürer-Str.

Die schmucken Häuschen werden eine Wohnflä-
che von ca. 101 m² haben und Mitte 2019 bezugs-
fertig sein.

Kleiner Aufwand – 
große Wirkung

Ein Haus mit 
Garten zur Miete

Gern wollen wir unseren Genossenschaftern als neu-
en Service den Paketempfang erleichtern und bauen 
dafür vor dem Eingangsbereich der A.-Schweitzer-
Str. 34 als „Pilotprojekt“ gegenwärtig eine Paketkas-
tenanlage. Diese macht den Empfang oder Versand 
von Paketen von zu Hause aus zum Kinderspiel – 
egal, ob Sie anwesend sind oder nicht.

Wenn es gut ankommt – vielleicht auch demnächst 
vor Ihrer Haustür?

Paketbox in 
Vorbereitung

Kurz und
Knackig

Platz in der Küche gemütlich Wohnen geräumiges Bad



Mit Vertragsabschluss zur Nutzung 
einer Wohnung haben unsere Ge-
nossenschafter Rechte und Pflich-
ten. Zu den Pflichten, gehört auch 
die Mülltrennung und richtige Ent-
sorgung!

Wir weisen wiederholt darauf hin, 
dass bei der Entsorgung von Müll 
und Abfällen Regeln zu beachten 
und einzuhalten sind.

Die auf den jeweiligen Müllplätzen 
vorhandenen Behälter für Restmüll, 
„gelben Müll“ und Bio-Müll werden 
für die Entsorgung des Mülls aus 
der Wohnung bereitgestellt. Die da-
mit entstehenden Kosten werden 
im Rahmen der Betriebskostenab-
rechnung an alle weiterberechnet.

Die Bio-Tonnen auf den Müllplät-
zen sind nicht für die Entsorgung 
von Gartenabfällen aus den Gar-
tenanlagen unserer Freizeitgärt-
ner aufgestellt worden. Ebenso hat 
Bauschutt, Sperrmüll und Elektro-
nikschrott, weder aus der Wohnung 
noch aus dem Schrebergarten, 
nichts in der Restmülltonne und 
Gelben Tonne zu suchen.

Lassen Sie es bitte nicht zu, dass 
durch wenige Mitbewohner, die 
diese Regeln kennen aber einfach 
ignorieren, unsere Wohn- und Au-
ßenanlagen verschmutzt werden. 
Die Kosten der Entsorgung werden 
durch „Fehlwürfe“ unnötig in die 
Höhe getrieben. Eine ordentliche 
Mülltrennung beginnt bereits im 
Haushalt. Bitte helfen Sie uns, die 
„Müllmuffel“ zu erkennen.
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MITGLIEDERSERVICE

leicht gemacht
Die in Ihre Wohnung eingebauten 
Kunststofffenster zeichnen sich 
durch geringen Pflegeaufwand, 
Langlebigkeit und Witterungsbe-
ständigkeit aus. Dennoch empfeh-
len wir eine gelegentliche Inspekti-
on, um die optische und technische 
Qualität dauerhaft zu erhalten.

Reinigen und Pflegen: 

Den Rahmen und das Glas Ihrer 
Kunststofffenster sollten Sie in-
nen und außen mit üblichen Spül-
mitteln reinigen. Damit verhindern 
Sie, dass sich außen am Rahmen 
befindliche Staub- und Schmutzp-

artikel im Laufe der Zeit durch das 
Sonnenlicht einbrennen. So erhal-
ten Sie langfristig die robuste Ober-
flächenbeschaffenheit und die Far-
be des Rahmens. Zum Schutz des 
Dichtmaterials keine Lösungsmittel 
und aggressive chemische Inhalts-
stoffe verwenden. 

Ein Tipp: 
Bitte trocknen Sie den Rahmen 
nach dem Reinigen niemals voll-
ständig mit einem Tuch, sondern 
lassen Sie die Restfeuchtigkeit an 
der Luft trocknen. Sie verhindern 
so, dass sich der Kunststoff durch 
die Reibung elektrostatisch auflädt 
und schneller wieder Schmutz an-
zieht.

Dichtungen: 

Im Laufe der Jahre kann das Dicht-
material zwischen Glas und Rah-
men brüchig werden. Sie können 
dem entgegenwirken, indem Sie 
die Dichtungen etwa alle zwei Jah-
re dünn mit Vaseline (Pflegestift) 
bestreichen. So sorgen Sie dafür, 
die Isolierung gegen Wärme, Kälte, 
Nässe und Schall zu erhalten.

Fenstergriff: 

Hat sich der Fenstergriff einmal ge-
lockert, heben Sie die Deckklappe 
unter dem Griff an und drehen diese 
von der senkrechten in die waage-
rechte Stellung. Durch das Nachzie-
hen der darunter sichtbar werden-
den Schraube kann der Fenstergriff 
wieder befestigt werden.

Entwässerung: 

Nach der Außenseite hin sind an 
jedem Fenster sogenannte Entwäs-
serungsöffnungen angebracht, um 
eintretendes Wasser abzuleiten. 
Diese sind nur funktionsfähig, wenn 
sie offen gehalten werden. Halten 
Sie diese daher unbedingt stets 

Kunststofffenster 
richtig pflegen, 

reinigen und 
warten – kleiner 

Aufwand mit 
großer Wirkung

FENSTER

MÜLL

gereinigt. Die Entwässerung fin-
den Sie, wenn Sie den Flügel Ihrer 
Fenster öffnen.

Beschläge: 

Zu den empfindlicheren Teilen Ihrer 
Kunststofffenster zählen die beweg-
lichen Beschlagteile und die Dich-
tungen. Indem Sie die Beschläge 
einmal jährlich mit harz- und säu-
refreiem Öl oder Fett (z.B. Nähma-
schinenöl) ölen oder fetten, halten 
Sie diese beweglich. Sie verhindern 
damit, dass das Fenster beim Öff-
nen oder Schließen klemmt oder 
schwergängig wird.

Und zu guter Letzt noch 
ein wichtiger Hinweis: 

Material an Fenstern und Balkontü-
ren kann über die Jahre verschlei-
ßen und ermüden. Häufig führt dies 
dazu, dass beispielsweise Halter 
der Sicherungsstifte brechen und 
sich somit die Stiftsicherungen aus 
den Scharnieren lösen. 

Wir möchten Sie daher bitten, Ihre 
Fenster und Balkontüren zu kont-
rollieren. Bitte geben Sie bei den 
ersten Ermüdungserscheinungen 
des Materials umgehend Ihrem Ser-
viceteam Bescheid. Diese kümmern 
sich darum, dass fachmännische  
Abhilfe geschaffen wird.

trennen



GROSSES SOMMERFEST
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„Remmi-Demmi“
Der Familienpark erwacht gerade erst aus dem Winterschlaf und trotz-
dem laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren: denn am 08. Juli 2018 
wird es in der Straße des Friedens wieder trubelig, bunt, unterhaltsam, 
sportlich, kreativ, köstlich und vor allem fröhlich.

Buchen Sie diesen Termin schon fest ein und besuchen Sie uns! Um 
14:00 Uhr geht es los und die ganze Familie ist herzlich eingeladen.

Wissen Sie eigentlich schon, auf wen Sie sich dieses Mal freuen dür-
fen? Hm… wir machen es spannend, aber sollten Sie „Gute-Zeiten-
Schlechte-Zeiten-Fan“ sein, dürfen Sie nicht fehlen, wenn dieser junge 
Mann die Bühne betritt.

Am Dienstag, den 01. Mai 2018, laden wir alle Mitglieder unserer Genossenschaft herzlich zum 9. Firmen-
fußballturnier nach Zeißig in den Spohlaer Straße 6 (Sportplatz) ein. Neben vielen bekannten Firmen aus 

der Region will auch die LebensRäume Hoyerswerda eG in diesem Jahr auf Torejagt gehen. Zusätzlich zu 
vielen spannenden Torraumszenen wird es auch eine Hüpfburg, Torwandschießen und viele andere At-

traktionen für Groß und Klein geben. Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt werden. Interesse 
geweckt? Kommen Sie uns anfeuern – wir freuen uns auf Sie! Start ist gegen 09:30 Uhr.

9. FIRMEN-

Bei hoffentlich strahlendem Frühlingswetter starten wir am  
6. Mai um 09:30 Uhr ins schöne Lausitzer Seenland Richtung 
Geierswalde. Treff ist an der Hoyerswerdaer SB-Tankstelle 
(ehem. Shell) am Kreisverkehr (B 96). Dann radeln wir gemüt-
lich Richtung Geierswalder See. Dort können wir uns auf eine 
kleine Führung durch die Baustelle des neuen Wassersport-
Vereinsheimes am Hafen freuen. Ein Mittagsimbiss (auf Selbst-
zahler-Basis) ist natürlich eingeplant und dank der zertifizier-
ten Seenlandführerin Anja Ittmann wird es sicher auch manch 
spannende Information zu den neuesten Entwicklungen im 
Seenland geben. Am Ende der Tour gegen 14:00 Uhr werden 
wir dann ca. 28 km „auf der Uhr“ haben – also gut zu bewälti-
gen für den Freizeitradler. Wir freuen uns auf einen schönen 
Sonntag mit Ihnen!

Die Unkostenbeitrag für die Teilnahme beträgt 2,50 €/Person.

PS: Für ungetrübten Radelspaß: 
Bitte achten Sie auf fahrtüchtige Räder.

RADTOUR

Am letzten Januar-Sonntag trafen sich 
ca. 50 Wanderfreunde zur Winterwan-
derung rund um Hoyerswerda – wer 
nicht erschien, war der Winter. Erst-
mals wurde diese Veranstaltung von der 
Sport- und Wandergemeinschaft des 
NHV organisiert. Vielen Dank dafür! Auf 
der ca. 9 km langen Strecke wurde aus-

giebig geschnattert und frische Luft ge-
tankt. Spaß gemacht hat es allen – auch 
ohne Eis und Schnee.

Übrigens: Alle Wanderfans sind herz-
lich eingeladen zur großen Hoyerswer-
daer Wanderung am 12.05.2018, orga-
nisiert vom Lausitzer Wanderverein e. V. 

Start und Ziel ist am „Johanneum“ in der 
Altstadt. Es stehen verschiedene Stre-
cken (ab 13 km aufwärts) zur Auswahl 
und die Startgebühr beträgt 3,00 EUR für 
Erwachsene und 1,00 EUR für Kinder.

Fragen dazu beantwortet Ihnen gern 
Günther Voigt unter 03571 400429.

WANDERFANS

Exklusiv für Genossenschaftskinder veranstaltet die Le-
bensRäume Hoyerswerda eG gemeinsam mit dem Mehr-
generationenhaus „Südtreff“ vom 2. bis 6. Juli 2018 eine 
Ferienspielwoche für Kinder von 7 bis 11 Jahren. Veran-
staltungsort ist das MGH in der A.-Schweitzer-Str. 9, je-
doch werden die Kids viel unterwegs sein. Tierpark, Ba-

den, gemeinsames Basteln und Pizzabacken, Sportspiele 
und Schatzsuche werden unter anderem auf dem Pro-

gramm stehen und garantiert keine Langeweile aufkom-
men lassen. Dabei sein lohnt sich!

Der Teilnehmerpreis beträgt 25 € für die Woche 
bei einer Betreuung von 09:00 – 16:00 Uhr 

bzw. 35 € bei einer Betreuung von 08:00 – 16:00 Uhr 
(inkl. Frühstück). Tägliches Mittagessen und Getränke 

sind im Teilnehmerpreis enthalten.

Eltern können ihre Kinder gern ab sofort anmelden bei 
Anke Schubert, Tel. 03571 974142 oder per 

E-Mail: mgh.suedtreff-hoy@primacom.net.

Na dann: Schöne Ferien!

auf ins Seenland

jetzt schon 
vormerken!

fußballturnier 

aufgepaßt

Ferienspiele

im Park am 08. Juli 2018



UNSERE PARTNER

Gönnen Sie Ihren Kindern einige elternlose Tage und testen 
Sie deren Ferienlagertauglichkeit! Auch 2018 lädt das Mehr-
generationenhaus „Südtreff“ an 5 Wochenenden Kinder von 
8 bis 11 Jahren zum „KinderAbenteuerHotel“ ein. Losgelöst 
vom Ferien-Rhythmus können Eltern ihre Sprösslinge mit 
einem Abenteuerwochenende belohnen.

Für folgende Termine, jeweils von Freitag 14:00 Uhr 
bis Sonntag 15:00 Uhr, können sich Eltern beim MGH 
bewerben:

25.05. bis 27.05.2018; 10.08. bis 12.08.2018; 24.08. 
bis 26.08.2018; 21.09. bis 23.09.2018 und 12.10. bis 
14.10.2018.

Die Unterkunft befindet sich in der „Krabat-Mühle“ Schwarz-
kollm. Tagsüber werden die Kids, betreut von erfahrenen 
Müttern, spannende Ausflüge und Aktionen in der Region 
unternehmen und viel Spiel und Spaß haben.

Der Unkostenbeitrag pro Wochenende beträgt 40,00 EUR 
je Kind. Ansprechpartner: Frau Anke Schubert, Tel. 03571 
974142, E-Mail: mgh.suedtreff-hoy@primacom.net.

KINDER-ABENTEUER 
IM SEENLAND

Das Mehrgenerationenhaus „Südtreff“ widmet das 2018er 
Wohngebietsfest ganz dem 10. Geburtstag dieser Einrich-
tung, zugleich aber auch dem 750-jährigen Stadt-Jubiläum 
von Hoyerswerda.

Eingeladen sind Familien und Bürger aller Generationen 
des Wohn- und Stadtgebietes. Die Gäste erwartet von 
14:30 bis 20:00 Uhr ein buntes Bühnenprogramm mit di-
versen einheimischen Künstlern, Spaß- und Spielattrakti-
onen für die Kinder, Info- und Aktionsstände des Nachbar-
schaftshilfevereins. Auch für das leibliche Wohl wird wieder 
gesorgt sein. Der Eintritt ist frei. Zeitnah wird in den Medien 
über weitere Details informiert.

GARTEN- UND 
FAMILIENFEST 
AM 9. JUNI 2018

NACHBARSCHAFTS-
HILFE

REIZEN UND 
STECHEN!
ER oder SIE können Skat spielen, aber wollen eben nicht 
wettkampfmäßig oder gar um Geld spielen, gern aber ei-
ne alte Leidenschaft wiederbeleben. Dafür bietet die Skat-
gruppe des Nachbarschaftshilfevereins, die sich jeden 
Mittwoch um 13:30 Uhr im „Plauderstübchen“ in der 
Cafeteria der AWO in der Thomas-Müntzer-Str. 25 trifft, 
eine echte Alternative. Wer einen gepflegten und zwanglo-
sen Skat zur Rentnerzeit spielen möchte, wendet sich an 
Herrn Joachim Koch unter Tel. 03571 974142, siehe 
auch www.nhv-hy.de.
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KABELNETZBETREIBER 
HEISST JETZT

Haben die LebensRäume Hoyerswerda 
eG überraschend den Betreiber der TV-
Kabelanschlüsse gewechselt und sich 
für ein neues Unternehmen mit dem ei-
genartigen Namen PΫUR entschieden? 

Die Antwort: Nein, so viel hat sich nicht 
verändert – unser Partner ist immer 
noch Primacom, dieser etablierte Netz-
betreiber tritt aber unter neuem Namen 
auftritt. Den für uns zuständigen Ver-
triebsdirektor Marcel Witte haben wir 
nach den Gründen gefragt.

Warum hat sich Primacom 
umbenannt?
Witte: Primacom, Pepcom und Tele Co-
lumbus haben sich ja zur Tele Colum-
bus Gruppe zusammengeschlossen. 

Die drei Unternehmen wachsen gerade 
zusammen und sind der drittgrößte Ka-
belnetzbetreiber in Deutschland. PΫUR 
ist die gemeinsame Marke, die für diese 
Leistungsfähigkeit steht.

Dieser Name ist aber ziemlich 
ungewöhnlich…
Witte: Ja, wir wollen ja 
auch ein bisschen unge-
wöhnlich sein und haben 
uns vorgenommen, be-
sonders klare und einfa-
che Angebote zu bieten. 
Also neben der puren 
Leistung bei Fernsehen, Internet und Te-
lefon auch eine verständlichere Informa-
tion zu bieten und den Kundenservice 
deutlich zu verbessern.

Die Primacom existiert also 
nicht mehr?
Witte: Primacom als Unternehmen gibt 
es weiterhin und rechtlich ist sie auch 
weiterhin der Vertragspartner. Da muss 
also nichts geändert werden, es gibt 
auch keine Preiserhöhungen. Aber auf 

dem Briefkopf und auf allem 
Informationsmaterial steht 
jetzt eben PΫUR. 

Der nächstgelegene Bera-
tungspunkt ist das Ausstel-
lungszentrum bei der Lebens-
Räume Hoyerswerda eG, wo 

montags von 9 Uhr bis 12 Uhr und don-
nerstags von 14 Uhr bis 18 Uhr die Kun-
den persönlich beraten werden und indi-
viduelle Produkte beauftragen können.

Die „Flair“-Spaziergänge des NHV werden fortgesetzt. 
Am letzten Mittwoch im Monat treffen sich Interessier-
te um 13:00 Uhr am „Grünen Hain“ in der Hufelandstr. 
41 zum gemeinsamen Spaziergang. In mäßigem Tempo 
werden Routen von 6 bis 7 Km durch Hoyerswerda so-
wie stadtnaher Gebiete absolviert. 

Für 2018 wird hiermit zu folgenden Terminen eingeladen: 
25. April, 30. Mai, 27. Juni, 25. Juli, 29. August, 19. Sep-
tember, 24. Oktober und 28. November.

Neues Jahr, neues Glück: Gute Vorsätze gehören zum 
Jahreswechsel wie Raketen zu Silvester. Zu Ihren Vor-
sätzen gehörte für 2018 mehr Sport?

Perfekt, denn wir haben einen neuen sportlichen Part-
ner im Angebot. 

Ab sofort erhalten Sie gegen Vorlage Ihrer Servicecard 
im Sport Eck Hoyerswerda (Treff 8-Center) satte 
7 % Rabatt auf Ihren Einkauf.

Probieren Sie es aus und sporteln Sie sich frühlingsfit!

JETZT 
WIRD´S 
SPORTLICH!

ENDLICH WIEDER 
SPAZIERGÄNGE

Auch alle 
Kontaktstellen 
bleiben an 
ihrem Platz.

Neuer Servicecardpartner 



MITMACHEN

Das Rätsel der Ausgabe 4/2017 ist wieder von vielen eif-
rigen Lesern erraten worden. Diesmal war das Lösungs-
wort „TANNE“ herauszufinden. Das Losglück viel auf Fa-
milie Marg und Frau Hesse aus Hoyerswerda, sowie auf 
Frau Aegidy aus Spreetal. Gratulation den Gewinnern! 

GRÜSSE VON DER 
GLÜCKSFEE!
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